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Lebenslauf Dr. Wolfgang Stöckel 
 
Geboren am 6. November 1948 in Dinkelsbühl 
 
Studium 
 
1967   Abitur am Willstätter-Gymnasium in Nürnberg 
1967-70  Studium der Lehramtsfächer Latein und Französisch an der Uni Erlangen-Nürnberg 
1970-71  Austauschlehrer in St. Omer/Nordfrankreich 
1971-74  Fortsetzung Studium in Erlangen mit neuer Fächerverbindung: 

Galloromanische Philologie,Theaterwissenschaften und Politologie 
1974-77 Dissertation über das Thema „Kinder- und Jugendtheater in Frankreich nach 1945“. 

Mehrere Frankreichaufenthalte, Promotion. 
 
Journalistischer Werdegang 
 
1967    Artikel für die Nürnberger Nachrichten,1971 Hospitanz bei den NN, 

danach regelmäßige freie Mitarbeit. 
Januar 1978  Volontariat bei der Nürnberger Zeitung 
Oktober 1978  Übernahme als Redakteur im NZ-Lokalteil 
Sept. 1979  Redakteur im NZ Bayern-Ressort mit dem Sonderarbeitsbereich  

„Region und Bezirkstag“ 
1979-1981  regelmäßig freie Mitarbeit in der Sendung „Franken aktuell“ des BR-Studios Nürnberg 
April 1981  Leiter der Pressestelle des Bay. Lehrer- und Lehrerinnenvereins (BLLV) in München. 
April 1982  Hochschulredakteur der Nürnberger Nachrichten in Erlangen 
Sept./Okt.1986 Stipendium am Centre international du journalisme, Paris 
Sept. 1988  Leitung der Lokalredaktion der Fürther Nachrichten 
Januar 1996  Leitung der Lokalredaktion der Nürnberger Zeitung 
Oktober 1997  Leiter des Presse- und Informationsamtes der Stadt Nürnberg 
Juli 2002  Leiter des Bereichs Standort-Kommunikation im Wirtschaftsreferat der Stadt Nürnberg 
 
Sonstiges: 
 
1986 bis 1989  Mitglied des NN-Betriebsrates 
1987 bis 1993  Vorsitzender des Bezirksverbandes Franken/Nordbayern des  

Bayerischen Journalisten-Verbandes (BJV) 
1993 bis heute  Landesvorsitzender des BJV 
1995 bis heute  Mitglied des BR-Rundfunkrates, seit 2002 stellv. Vorsitzender des Fernsehausschusses 

Lehraufträge an der WiSo in Nürnberg (Kommunikationswissenschaften) von 1986 bis 
1989 und von 1996 bis 1999, an der Universität Bamberg (Studiengang Journalistik) 
von 1990 bis 1993 sowie an der Bayerischen Verwaltungsakademie (Öffentlichkeitsar-
beit) von 2001 bis 2002 Jury-Mitglied für den Bay. Fotopreis, den Bay. Printmedienpreis 
und die mittelfränkischen Lokalrundfunkpreise. 
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